
Jumpers nach 3:1-Heimsieg gerettet 

Mit einer deutlichen Leistungssteigerung gegenüber den letzten Wochen siegten die 
Volley Jumpers des VC Kanti gegen die Appenzeller Bären mit 3:1 und belegen nach 
der Saison 2010/11 den 7. Schlussrang der 1. Liga. Im ersten Satz vergaben die 
Schaffhauserinnen noch diverse Angriffspunkte und verloren diesen Abschnitt klar 
(17:25). Ab dem zweiten Durchgang spielte Monika Meier (für Aylin Bagdhady) auf 
der Aussenposition und trug (wie auch Joana Chaclan und Rebecca Ricci) mit 
gezielten Angriffen diverse Punkte bei. Nach dem 22:19 verlor das junge Kanti-Team 
zunächst den Rhythmus, rettete aber beim 24:24 einen zweiten Satzball und erzielte 
mit 26:24 noch den ersten Satzpunkt. Dank guter Abnahme- und Angriffsleistungen 
gingen auch die nächsten beiden Sätze an die Jumpers (25:23, 25:21). «Wir haben 
mit einem Schlag gleich zwei Saisonziele erfüllt», freute sich Jumpers-Trainer 
Matthias Lerch: «den Ligaerhalt sowie einen Sieg ohne NLA-Verstärkungsspielerin.» 
Trotz ständig wechselnder Formationen und «1000 Baustellen» blickte Lerch somit 
positiv auf die nun beendete Saison seines sehr jungen Teams – am Samstag lag 
der Altersdurchschnitt unter 18 Jahren – zurück.(R. Sta.) 

 

1. Liga, Gruppe D:Jumpers VC Kanti – Appenzeller Bären 3:1 (17:25, 26:24, 25:23, 25:21). – 
Jumpers: Widmer, Medved, Raguz, Chaclan, Bagdhady (ab 2. Satz Meier), Ricci, Libero 
Belotti (ab 3. Satz Thiemeyer). – Weitere Resultate: Gruppe D: Toggenburg II - St. Gallen 
3:1. Chur - Kanti Baden 3:0. Voléro Zürich II - Züri Unterland 3:0. Andwil-Arnegg - Jona II 
3:0. – Schlussrangliste (je 18 Spiele): 1. Toggenburg II 34+. 2. Voléro Zürich II 30+. 3. Kanti 
Baden 28+. 4. Züri Unterland 20+. 5. Appenzeller Bären 18. 6. Andwil-Arnegg 16. 7. Kanti 
Schaffhausen II 12. 8. Chur 10*. Abstiegsplätze: 9. Jona II 8**. 10. St. Gallen 4**. 

 


